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Liebe Leserinnen und Leser,

vor 18 Jahren wurde von der OEMUS
MEDIA AG das Implantologie Journal
als Mitgliederzeitschrift der Deutschen
Gesellschaft für Zahnärztliche Implanto-
logie e.V. (DGZI) und erste implantolo-
gische Fachzeitschrift, die sich vorrangig
am  Informationsbedürfnis des Praktikers
orientierte, in den Markt eingeführt.
Heute zählt das Journal nach wie vor zu
den  erfolgreichsten implantologischen
Fach zeitschriften im deutschsprachigen
Raum. Ungeachtet dieses Erfolges
schlagen die OEMUS MEDIA AG und die
DGZI mit dem komplexen Relaunch des
Implantologie Journals ein neues, den
veränderten Bedingungen in der Im-
plantologie und im Implanto logiemarkt
Rechnung tragendes, Kapitel der Fach-
marktkommunikation auf. 
In den letzten Jahrzehnten war die Im-
plantologie vornehmlich eine weitgehend
in sich geschlossene Spezialdisziplin. Im
Hinblick auf die zunehmende interdiszi -
plinäre Herangehensweise, aber auch
durch die Digitalisierung wird die Im -
plantologie immer mehr zur zentralen

 Schnittstelle innerhalb der modernen
Zahnmedizin. Entsprechend wandelt bzw.
erweitert sich das Themenspektrum rund
um die Implantologie und auch das Pro-
duktportfolio der Implantatanbieter. Be-
reits heute haben sich alle führenden
 Implantatanbieter als sogenannte Kom-
plettlösungsanbieter sowohl für implan-
tatgetragenen als auch für konventio-
nellen Zahnersatz etabliert. So wird hier
wie in keinem anderen Bereich der Zahn-
medizin nahezu paradigmatisch die tech-
nologische Kette von der Diagnostik über
die Abdrucknahme und Navigation bis
letztlich hin zum CAD/CAM-gefertigten
Zahnersatz verkörpert. Gleichzeitig rücken
immer mehr auch parodontologische
sowie interdisziplinäre Fragestellungen in
den Fokus. 
Das neue Implantologie Journal – Zeit-
schrift für Implantologie, Parodontologie
und Prothetik – trägt diesen Entwicklun-
gen u. a. durch ein deutlich erweitertes
Themenspektrum und neue inhaltliche
Schwerpunkte bis hin zu CME-Beiträgen
Rechnung. Damit ist das neue Implanto-
logie Journal zugleich offen für Informa-
tionen aus allen Bereichen der Implanto-
logie. Die Themenpalette reicht von Fach-
beiträgen, über das Kongressgeschehen,
die Bereiche Forschung und Entwicklung,
die Arbeit der DGZI bis hin zu den Aktivi-
täten der Industrie. In diesem Kontext ver-
steht sich das neue Implantologie Journal
als eine zentrale mediale Plattform und
wird im Portfolio der OEMUS MEDIA AG
neben dem Flaggschiff ZWP Zahnarzt
Wirtschaft  Praxis zu einer der wichtigs-

ten Publi kationen. Wie alle Printprodukte
der OEMUS MEDIA AG ist auch das
neue  Implantologie Journal komplex
 online vernetzt und komfor tabel als
E-Paper über PC, Tablet-Computer oder
Smart phones abrufbar.
Mit der deutlichen Erhöhung der Auflage
von bisher 6.500 auf 15.000 Exemplare
und der Steigerung der Frequenz von
 bisher acht auf zehn Ausgaben pro Jahr
wird das  Implantologie Journal – Zeit-
schrift für Implantologie, Parodontologie
und Prothetik – zur auflagen- und fre-
quenzstärksten deutschsprachigen Fach-
publikation auf dem Gebiet der Im -
plantologie und erreicht nahezu alle im-
plantologisch tätigen Zahnärzte, MKG-
und Oralchirurgen, Parodontologen sowie
implantologisch ausgerichtete Zahntech-
niker und Labore. 
Bei der Lektüre des neuen Implantologie
Journals wünsche ich Ihnen viel Freude.

Ihr Jürgen Isbaner
Chefredakteur Implantologie Journal
und ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis,
Mitglied des Vorstandes der 
OEMUS MEDIA AG
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